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Versprochen  
und geliefert
Im hessischen Ebsdorfergrund entwickeln Richard Lagotka und sein Team ihre Idee 
von der „Tankstelle der Zukunft“. Ein Vor-Ort-Besuch.
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Stolze Unternehmer-
Familie: Sonja, 

Richard, Henry und 
Tim Lagotka durch-
schneiden das rote 

Band und eröff-
nen ihren neuen 

„Mobility Hub“ in 
Ebsdorfergrund bei 

Marburg.
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dulen eingedeckt. 264 kWpeak leistet die neue 
PV-Anlage, der grüne Solar-Strom wird zu ei-
nem großen Teil direkt auf der Tankstelle einge-
setzt, Überschüsse können entweder ins öffentli-
che Stromnetz eingespeist und/oder in einem 140 
kW-Speicher zwischengespeichert werden. 

Überdies sorgen die transparenten Paneele da-
für, dass gerade tagsüber viel weniger künstliche 
Beleuchtung auf dem Tankfeld benötigt wird, 
was wiederum Strom spart – „und dann sieht die 
Konstruktion auch noch klasse aus“, bemerkte 
Richard Lagotka am Eröffnungs-Tag augenzwin-
kernd. 

Im Carwash-Bereich werden die Dach-Kon-
struktionen auch noch mit PV-Modulen ausge-
stattet, versprach Richard Lagotka, bei den Sau-
gerplätzen sind sie es schon. Auch am neuen 
Standort Ebsdorfergrund setzt das Unterneh-

„Sieht klasse 
aus“: Das Dach 

der neuen 
K+L-Tankstelle 
wurde mit teils 

transparen-
ten Glas-Glas-

PV-Modulen 
eingedeckt.

Es gibt nicht vieles, was es an der neu-
en Knies + Lagotka-Tankstelle im hes-
sischen Ebsdorfergrund nahe Marburg 
nicht gibt. Da sind die 26 Tankplät-
ze auf acht Tankspuren, an denen zehn 

verschiedene Produkte getankt werden kön-
nen. Neben den klassischen Fuels sind das auch 
nachhaltige Kraftstoffe und Betriebsmittel wie 
das biogen-synthetische HVO – als Mischpro-
dukt HVO KlimaDiesel25 mit bis zu 33 Prozent 
HVO-Anteil und potenziell 25 Prozent weniger 
CO2-Emissionen sowie in Reinform als Klima
Diesel HVO100 mit bis zu 90 Prozent weniger 
zusätzliches CO2. Den Stickstoff-Killer AdBlue 
können Diesel-Pkw und -Lkw direkt aus der Zapf-
pistole tanken, und für Benzin-Tankende führt 
die Station das emissionsarme Blue Gasoline – 
mit bis zu 10 Prozent Bio-Ethanol und maximal 
23 Prozent Bio-Naphta fällt hier der CO2-Ausstoß 
gegenüber klassischem Super-Benzin um bis zu 
20 Prozent geringer aus. „Und für die stromba-
sierten synthetischen E-Fuels haben wir, wenn sie 
kommen, auch schon Platz in den Tanks vor Ort 
reserviert“, erklärte Unternehmens-Chef Richard 
Lagotka bei Eröffnung der neuen Tankstelle ge-
genüber der tankstellenWelt.

Bereits das Angebot flüssiger Kraftstoffe signa-
lisiert: Bei K + L in Ebsdorfergrund ist alles auf 
Nachhaltigkeit ausgerichtet. Weitere Beispiele da-
für: Scheibenwasser gibt es an einer eigens ein-
gerichteten Säule per Zapfhahn. Auf diese Wei-
se wird jede Menge Plastikmüll vermieden. Das 
Tankstellendach wurde wie das Zwischendach 
zum 150 m2 großen XXL-Shop und -Bistro mit 
teils transparenten Glas-Glas-Photovoltaik-Mo-



16 tankstellenWelt  2025/4

TOPTHEMA

men im Autowasch-Geschäft auf die Technik-Ex-
pertise von WashTec. Zwei SoftCare Pro² XL 29 
Portalwaschanlagen wurden dort vom Augs-
burger Waschtechnik-Spezialisten installiert, 
außerdem eine AquaPur-Wasseraufbereitung 
sowie ein SB-Waschbereich mit vier überdach-
ten Waschboxen und einem Freiwaschplatz für 
Wohnmobile mit angeschlossener Zentralsauge-
ranlage. 

Die beiden Pro²-Maschinen sind im basalt-
grauem Silverlight-Design mit grau-schwar-
zen Bürsten gehalten. Das technische Paket 
umfasst außerdem LightShow + LightShow C, 
StarTrack-VA-LED-Fahrzeugführungsschienen 
mit Aus- und Einstiegsunterbrechung, externe 
Dosierpumpen, WheelJet HD-Radwäscher mit 
WheelFlash, Schaumauftrag von der Seite sowie 
Schaum über den Dachbürstenausleger mit Fä-
cherstrahldüsen. 

Überdies bietet das WashTec-Paket eine in-
tensive Chemievorwäsche mit Insektenlöser, 
die Wachspflege ShieldTecs, die Glanzpolitur 
ShineTecs, eine PowerJet-Hochdruckvorwäsche, 
FlexStream Dach- und Seitentrockner und 
DriveIn-Technik mit Barcode Scanner und 
Start-Taste vor den Hallen. Beide Maschinen sind 
per WashLink ins Ratio-Kassensystem integriert, 
außerdem wurde ein SmartService72+ Vollwar-
tungsvertrag für beide Anlagen abgeschlossen.

Das ganze System ist extrem auf Nachhaltig-
keit ausgelegt. Die beiden Portalanlagen kommen 
dank der verbauten AquaPur-Wasserrückgewin-
nung mit gerade einmal rund 15 Litern Frischwas-
ser pro Fahrzeugwäsche aus. An den SB-Wasch-
plätzen wird ausschließlich mit kaltem Wasser 
und umweltfreundlichen Reinigungsmitteln auf 
Basis nachwachsender Rohstoffe gewaschen; bei-
des, ohne Einbußen bei der Reinigungsleistung in 
Kauf nehmen zu müssen, wird betont.

Der SB-Wasch-
bereich verfügt 
über vier Boxen 

sowie einen Frei-
waschplatz für 

Wohnmobile.

Shop und 
Bistro wurden 
von Carstens 
Shop-Ein-
richtungen 
geschaffen.

An zwei WashTec-
Portalanlagen kann bei 
K+L in Ebsdorfergrund 
gewaschen werden.
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Perspektivisch soll im Carwash-Bereich zudem 
das in den zwei 50.000 Liter-Zisternen gesammel-
te Regenwasser eingesetzt werden können, erklär-
te Lagotka. Heute nutzt die Station das aufgefan-
gene Wasser für die Toilettenspülung sowie zur 
Bewässerung der Außenanlagen.

Schon das reicht aus, um die neue K + L-Stati-
on als „Tankstelle der Zukunft“ zu bezeichnen; als 

echten Mobility Hub, sagt 
Richard Lagotka. Und das 
umso mehr, als weiter kräf-
tig in neue Energien und 
innovative Angebote in-
vestiert wird. Demnächst 
werden vier Schnellla-
desäulen für Elektroau-
tos mit 300 kW Ladeleis-
tung angeschlossen – „wir 
warten nur noch auf den 
Trafo“. Und eine extra La-
destation für E-Bikes wird 

es am neuen Standort auch geben. Lassen es die 
Marktbedingungen zu, soll zudem eine Wasser-
stoff-Betankung, vornehmlich für schwere Nutz-
fahrzeuge, aufgebaut werden. Den Platz dafür 
haben sie auf dem Gelände bereits vorgemerkt, 
betonte Lagotka beim Opening vor den gelade-
nen Gästen. 

Und auch in Shop und Bistro ist alles auf die 
mobile Kundin und den mobilen Kunden von 
morgen ausgerichtet. Entworfen und gebaut von 
den Ladenbau-Experten Carstens Shop-Einrich-
tungen aus Norderstedt bei Hamburg, gibt es dort 
neben den klassischen Shop-Produkten leckere 

SOFORT AUF EINER WELLENLÄNGE

tankstellenWelt: Frau Reyers, Herr Schablinski, 
Shop und Bistro sind ein echter Hingucker bei 
der neuen K + L Tankstelle in Ebsdorfergrund. Be-
schreiben Sie uns kurz die Entstehungsgeschich-
te zu diesem Mega-Projekt?
SYLVIA REYERS: Wir kannten Sonja und 
Richard Lagotka bereits von mehreren Besu-
chen auf unserem Messestand. Als das Pro-
jekt in Heskem/Ebsdorfergrund konkret wur-
de, reisten sie zu uns nach Norderstedt in den 
Showroom, um sich umfassend inspirieren zu 
lassen. Die Chemie stimmte von Anfang an, 
und durch die zahlreichen Beispiel-Shops und 
Einrichtungsideen im Showroom fanden wir 
schnell ein Konzept, das beide begeisterte.

NILS SCHABLINSKI: Besonders wertvoll war 
das gestalterische Input von Sonja Lagotka, 
die mit vielen kreativen Ideen zur Feinabstim-
mung beitrug – ein echtes Teamwork. Neben 
einer optisch besonders attraktiven Shop-Ge-
staltung lag der Fokus auf dem Bistro- und Kaf-

fee-Bereich, der als zentraler Wohlfühlort mit 
einem schönen Ambiente und unterschiedli-
chen Sitzmöglichkeiten gestaltet wurde.

SYLVIA REYERS: Den besonderen, persön-
lichen Charakter erhielt der Shop durch die 
Namensgebung der Lounge – Suny’s Lounge 
– sowie die Wandgestaltung mit historischen 
Bildern der Unternehmensgeschichte. Das Er-
gebnis: ein rundum stimmiges Ambiente, das 
wir gemeinsam entwickelt haben.

Und das nächste Projekt ist bereits in 
Planung.� (rw)

„Erwähnenswert bei diesem Projekt  
war die außergewöhnlich gute 

Zusammenarbeit mit Richard Lagotka. 
Alle ungeplanten Ereignisse konnten 

in der Regel durch ein kurzes Telefonat 
in angenehmer Art und Weise geklärt 

werden. Vielen Dank dafür.“
Thomas Bolz,  

Technischer Vertrieb WashTec
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Snacks, eine Heiße Theke und frische Produkte 
aus der Region, überdies noch eine Lotto-Station, 
eine DHL-Annahmestelle sowie einen Hermes 
Paket-Shop.

Bei der Gestaltung von Shop und Bistro lag der 
Fokus ganz klar darauf, ein besonderes Wohl-
fühl-Ambiente zu schaffen sowie eine Verbin-
dung zur Region herzustellen. Hier hat sich 
auch Richards Frau Sonja Lagotka kreativ einge-
bracht – „das war echtes Teamwork“, lobte Nils 
Schablinski, Geschäftsführer Carstens Shop-Ein-

richtungen, gegenüber der tankstellenWelt den 
Entstehungsprozess (siehe Interview Seite 17). 
Sonja Lagotka ist zudem Namensgeberin für das 
Gastro- und Verweil-Angebot auf der Station: So 
besuchen die Kundinnen und Kunden „Suny‘s 
Bistro“ und „Suny‘s Lounge“.

Von Anfang an ist es das Ziel gewesen, den 
neuen K+L-Standort zu einem „Symbol für Fort-
schritt und Innovation in der Mobilität“ zu ma-
chen, sagte Firmen-Chef Lagotka bei Eröffnung. 
Und das ist vollumfänglich gelungen, bescheinig-
te ihm Hanno Kern, Bürgermeister der Gemeinde 
Ebsdorfergrund: „Es ist beeindruckend, was hier 

in kurzer Zeit auf der grünen Wiese und darun-
ter entstanden ist.“ Richard Lagotka ist einer der 
ersten gewesen, der sich zu Beginn der Planungen 
für ein Grundstück im neuen interkommunalen 
Gewerbegebiet – InterKom – beworben und dann 
auch den Zuschlag in einem durchaus anspruchs-
vollen Ausschreibungsverfahren bekommen hat. 
Das Konzept von Knies + Lagotka war einfach das 
Beste und wurde bzw. wird weiter umgesetzt, er-
gänzte Andreas Schulz, damals Bürgermeister der 
Gemeinde und einer der Treiber des Projektes.

Mit-Gesellschafter der InterKom GmbH als 
Betreiberin des Gewerbegebietes sind die Städte 
Marburg und Staufenberg. Auch deren Bürger-
meister Peter Gefeller (Staufenberg) und Thomas 
Spieß lobten das „große Engagement“ und die 
„tolle Zusammenarbeit“ aller Beteiligten bei der 
Schaffung dieses für die ganze Region so wich-
tigen Mobilitäts-Knotenpunktes. Mit seinem 
Schlusswort brachte es der Ebsdorfergrund Bür-
germeister Hanno Kern auf den Punkt: „Ich liebe 
es, wenn ein Plan funktioniert.“� Rainer Wiek

links: Das Dach 
der Sauger

plätze ist inzwi-
schen auch mit 

PV-Modulen 
eingedeckt.

rechts: 26 Tank-
plätze stehen 

den Kundinnen 
und Kunden zur 

Verfügung.

Am Eröffnungs-
tag gab es 

Blasmusik …

… und zwischen 
12 und 14 Uhr 
jedes Produkt 
vom Preismast 
im Sonderan-
gebot für 99,9 
Cent.


